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des Nationalrates XVII. Gesetzgcbungspcnode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Mag. Praxmarer, Eigruber 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Behandlung der ÖBB-Bahndämme mit giftigen 

Materialien 

Den Anfragestellern gingen Informationen zu, daß in Ober­

österreich - vermutlich aber auch im ganzen Bundesgebiet­

die ÖBB-Bahndämme mit chemischen Substanzen "behandel t" 

werden, um das dort befindliche Gras zum Verdorren zu 

bringen. 

Naturgemäß weräen äiese Spri tzmi ttel bei Regen 6\J:f di® 
anliegenden Privatwiesen geschwemmt. 

Nach Auffassung der Anfragesteller wäre es durchaus vorstell­

bar, daß seitens der ÖBB mit den bäuerlichen Anliegern gegen 

ein geringes Entgelt das Abmähen und Pflegen dieser Bahndämme 

vereinbart wird. In diesem Zusammenhang richten die unter­

fertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für 

öffentliche Wirtschaft und Verkehr nachstehende 

A n fra g e : 

1) Ist es richtig, daß derzeit noch immer die Bahndämme mit 

chemischen Substanzen besprüht werden? 

2) a) Um welche chemische Substanzen handelt es sich? 

b) Welche Maßnahmen werden Sie veranlassen, um den Einsatz 

chemischer Substanzen hintanzuhalten? 
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